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Newsletter 45 | P&R  

 

Vermietung und Verwertung der Container durch die Corona-Krise bisher 

nicht beeinträchtigt / Abschlagszahlung 2020 weiterhin angestrebt 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen in Bezug auf die Insolvenz-

verfahren der P&R-Gruppe mitteilen. Aufgrund der Vielzahl von Anfragen im 

Zusammenhang mit der Corona-Krise hat der Insolvenzverwalter mit einer 

Pressemitteilung vom 08.04.2020 über die derzeitige Lage informiert.  

 

Die Vermietung und Verwertung der Container seien bislang durch die Corona-

Krise nicht beeinträchtigt. Insbesondere gab es bislang keine negativen 

Auswirkungen auf der Nachfrageseite. Es kam im Gegenteil eher zu einer erhöhten 

Nachfrage nach Containern, weil sich gleichzeitig das Angebot verringerte, auch 

weil Neucontainer in China herstellt werden und dort die Produktion teilweise 

komplett heruntergefahren war. Auch die Mieten konnten bislang planmäßig 

eingezogen werden. Es gab bislang keine Ausfälle und keine Verzögerungen. Ob 

dies so bleibt, könne aber natürlich niemand garantieren. Am festgelegten Ziel, aus 

dem Containerportfolio Erlöse von über 1 Milliarde Euro für die Gläubiger zu 

erwirtschaften, habe sich nichts geändert. 

 

Bis Ende März 2020 wurden aus der planmäßigen Verwertung der vorhandenen 

Container rund 325 Millionen Euro realisiert. Die Insolvenzverwalter streben 

weiterhin an, die ersten Abschlagsverteilungen noch in 2020 auf den Weg zu 

bringen, auch wenn hierfür noch umfangreiche Vorbereitungsarbeiten notwendig 

sind. Dies gilt etwa in Bezug auf die Verteilung der Gelder zwischen den 

Insolvenzverfahren, es müssen aber auch formale Punkte wie die 

Bankverbindungen der rund 54.000 Gläubiger noch einmal überprüft werden. 

 

Derzeit werden die letzten Vergleichsvereinbarungen in den noch offenen Fällen 

(meist Erbfälle) erstellt und voraussichtlich bis zum Sommer 2020 verschickt. Der 

Rücklauf der bislang versandten Vergleichsvereinbarungen ist weiter äußerst 

positiv. In fortgesetzten gerichtlichen Prüfungsterminen konnten über alle 

Verfahren hinweg rund 80.000 Forderungen der Anleger geprüft und festgestellt 

werden.  

 

Für die noch offenen Fälle und die bislang noch nicht eingereichten 

Vergleichsvereinbarungen wurden vom Amtsgericht München die Prüfungstermine 

auf den 18.06.2020 vertagt. In diesem Termin werden erneut mehrere tausend 

Forderungen festgestellt werden können. Mit einer weiteren Vertagung in den 

Herbst ist angesichts der hohen Zahl von Forderungsanmeldungen zu rechnen. 
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Gläubiger können das Prüfungsergebnis für ihre eigene Forderung mit der ihnen in 

den Anschreiben des Insolvenzverwalters zur Forderungsanmeldung oder zum 

Vergleich mitgeteilten PIN-Nummer im Gläubiger-Informations-System (GIS) auf 

der Homepage der Kanzlei JAFFÉ Rechtsanwälte Insolvenzverwalter  

(www.jaffe-rae.de/GIS) abfragen. Nur falls eine Forderung ganz oder teilweise 

bestritten wird, würde der jeweilige Gläubiger entsprechend per Anschreiben vom 

Insolvenzgericht informiert. 

 

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir für Fragen aufgrund der hohen Anzahl 

an Betroffenen ausschließlich unseren Mitgliedern unter info@sdk.org oder  

089 / 2020846-0 zur Verfügung stehen können.  

 

München, den 08.04.2020  

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 

Hinweis: Die Nutzung der Informationen erfolgt auf eigenes Risiko des Nutzers. 

Insbesondere handelt es sich bei den Inhalten nicht um Anlageberatung, Kauf- bzw. 

Verkaufsempfehlungen, Zusicherungen hinsichtlich der weiteren Wertentwicklung 

oder Rechtsberatungen. Die Information hat keinen Bezug zu den spezifischen 

Anlagezielen, zur finanziellen Situation, zu rechtlichen Fragestellungen oder zu 

sonstigen bestimmten Umständen des Empfängers. Geschäfte mit Finanzinstru-

menten sind generell mit Risiken verbunden, die bis hin zum Totalverlust des 

eingesetzten Vermögens und in bestimmten Fällen auch zu einem Verlust über das 

eingesetzte Vermögen führen können. Der Empfänger sollte daher in jedem Fall vor 

Entscheidung über eine Geldanlage eine anleger- und anlagegerechte Beratung bei 

einem hierauf spezialisierten Anbieter in Anspruch nehmen.  
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